
Wasser, Wind und 

Sonne für eine saubere

Energiezukunft

CNT Success Story

VERBUND ist Österreichs führendes Energieunternehmen und einer 

der größten Erzeuger von Strom aus Wasserkraft in Europa. An die 

100 % der Stromerzeugung wird aus klimafreundlicher, erneuerbarer 

Energie gewonnen.



Mit der Einführung von S/4 und BW/4 

verfolgt VERBUND die Vision, 

„Geschäftsprozesse effektiv, effizient und 

anwenderorientiert“ zu gestalten:

• Produktivität verbessern

• (Daten-)Qualität erhöhen

• Performance & Usability steigern

• Zufriedenheit schaffen

• IT-Sicherheit gewährleisten

ZIELSETZUNG

„Neben einer Vielzahl an 

Automatisierungen steigerte sich auch die 

Flexibilität für Anpassungen, was zu einer 

Vereinfachung der technischen Wartbarkeit 

des ERP-Systems führte. Ganz zu 

schweigen von der neuen User Experience: 

Über 2.300 Beschäftigte arbeiten bei uns 

mit SAP-Anwendungen, da müssen die 

Oberflächen einfach und klar zu bedienen 

sein“, so Christian Goldstein.

Christian Goldstein

AUSGANGSLAGE

VERBUND hat vor mehr als 20 Jahren 

ein R/3-System eingeführt. Mit ständig 

ändernden Herausforderungen ist auch 

das SAP-System gewachsen. Dies führt 

zu einer gewissen Komplexität bei den in 

SAP abgebildeten Prozessen. Eine 

Annäherung zum SAP-Standard soll das 

System zukunftsfähig machen.

SAP-Teamleiter

Ewald Grohar-Krassnig

SAP-Projektleiter



ZIELSETZUNG IM DETAIL

Produktivität Automatisierun

g

Produktivitätssteigerung aufgrund von Automatisierungen und 

sonstigen Prozessverbesserungen (Baseline: aktueller 

Prozessaufwand)

Flexibilität Beschleunigung und Vereinfachung des Prozesses zur 

Umsetzung künftiger Änderungsanforderungen für 

Erweiterungen/Anpassungen (Baseline: Komplexität und 

Häufigkeit von Change Requests in dem Bereich)

Wartbarkeit Vereinfachung der technischen Wartbarkeit durch 

Komplexitätsreduktion der Architektur/Schnittstellen und 

Standardisierung (Baseline: aktueller Standardisierungsgrad und 

derzeitige Architektur-Komplexität)

Perf. & 

Usability

Performance Steigerungen der Performance in den Userschnittstellen sowie 

der asynchronen Verarbeitungsprozesse (Batchprozesse) 

(Baseline: strategischer Wert der Performance im betroffenen 

Bereich und Anzahl betroffener User)

Usability Verbesserung der Benutzerfreundlichkeit der klassischen 

Bedienoberflächen sowie Potenzial für zukünftige mobile/moderne 

Nutzerschnittstellen (Baseline: strategischer Wert der Usability im 

betroffenen Bereich und Anzahl betroffener User)

Qualität Datenqualität Verbesserung der Datenqualität im Sinne der Vollständigkeit, 

Richtigkeit, Aktualität und Widerspruchsfreiheit (z. B. Dubletten) 

(Baseline: strategischer Wert der betroffenen Daten und aktuelle 

Datenqualität)

IT Sec. & 

Compliance

IT-Sicherheit Erhöhung des Sicherheitsniveaus im Sinne der Datenintegrität 

(Manipulationssicherheit), Datenverfügbarkeit und 

Datenvertraulichkeit (Baseline: strategischer Wert der IT-

Sicherheit im betroffenen Bereich und aktueller Security Level)

Compliance Einhaltung der gesetzlichen und regulatorischen Vorgaben sowie 

internen Richtlinien (z. B. DSGVO) (Baseline: strategischer Wert 

der Compliance im betroffenen Bereich und aktueller Compliance 

Level)

Risiko
Transformation 

Risk

Risiko des Scheiterns in der Herstellung des Zielszenarios, z. B. 

aufgrund mangelnder Kompetenzen/Erfahrungen oder sonstiger 

Unsicherheiten

Technolog. Risk Risiko technologiebasierter Fehler, die zu Serviceausfällen oder 

sonstigen Serviceeinschränkungen führen können (z. B. noch nicht 

am Markt erprobte Technologie)



• Real-Time Reporting & Single Source of Truth (Teil von BW – Go-live erst am

30. Juni 2024)

• umfassende Datenbereinigungen

• Prozessoptimierungen & Standardisierungen in allen Modulen

• neuer Kontenplan inkl. länderspezifischer Anforderungen eingeführt

• Einführung ledgerspezifischer Buchungen

• Implementierung von RE-FX

• neues Planungssystem BPC-Planung eingeführt

• Umstellung auf Geschäftspartner

• Verbesserung der Systemperformance im Reporting und der Bedienbarkeit durch 

selektive Migration der Stamm- und Bewegungsdaten → besseres Anwendererlebnis

• Umstieg auf neue Formulartechnologie (S/4-Standard ist Adobe Forms)

Michael Gillich

Projektleitung CNT

Ihr Ansprechpartner:

Die SAP-Beratungsgesellschaft CNT 

Management Consulting AG wurde 

1999 in Wien gegründet. Rund 450 

BeraterInnen betreuen in Österreich, 

Deutschland, der Schweiz, Belgien, den 

Niederlanden, Italien, USA und Brasilien 

Unternehmen in allen Bereichen der 

SAP-Integration. 

Das Unternehmen zählt sich mit rund 

128 Mio. Euro Umsatz (2023) zu den 

Marktführern für SAP-Beratung in 

Österreich und peilt in den nächsten 

Jahren weiteres Umsatz- und 

Mitarbeiterwachstum an.

LÖSUNG UND IHR NUTZEN



1947
gegründet

Zahlen über unseren Kunden und das Projekt

3800
Mitarbeitende

2300
aktive SAP-User

10
Monate Projektdauer 

(Realize)

10.449
Millionen Euro 

Umsatzerlöse (2023)

73
Consultants im 

Projektteam

450
Prozess- und SAP-BeraterInnen 

an 12 Standorten

128
Millionen Euro Umsatz

im Jahr 2023

25
Jahre Geschichte und Innovation

300
Kunden in Europa, Südamerika, 

den USA, Afrika, Asien und 

Australien

85
produktive Installationen von SAP 

S/4HANA bzw. SAP Ariba

CNT in Zahlen
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